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Seminarbeschreibung Seminarbeschreibung Seminarbeschreibung Seminarbeschreibung 

(Inhalt, Methoden, Verlauf)    

Seminarbeschreibung: 

3-teiliges Seminar 

Fachinhalte:  

Die grundlegenden Inhalte/ Techniken des GZ-Unterrichts kennen  lernen: 

Themenblock 1: 

 3D-Objekte,  Raumkoordinatensystem 

 Einfaches Modellieren  

 Einfache Raumtransformationen 

 Abwicklungen, Netze 

Themenblock 2: 

 Reflexion zu Teil 1 

 Geometrie und Raumintelligenz 

 Parallelrisse, Hauptrisse, Zentralrisse 

 Zeichnungsnormen,  geometrisch korrekte Freihandzeichnungen 

Themenblock 3: 

 Reflexion zu Teil 2 

 Vertiefung:  Raumgeometrie-Software, Online-Materialien 

 

Fachdidaktik zu jedem Block: 

Durch Aufzeigen konkreter Möglichkeiten, wie die GZ-Inhalte im 

Mathematikunterricht der 5. bis 8. Schulstufe integriert werden können, soll 

die Umsetzung der ua. Lehrplanforderung gelingen. 

 

Medien zu jedem Block: 

Kennenlernen einer Auswahl von Arbeitsblättern, Modellen und didaktischer 

3D-Software zum direkten Einsatz im M-Unterricht 

Lernziele Lernziele Lernziele Lernziele (Was sollen die 

Teilnehmer/innen am Ende der 

LV gelernt haben?)::::    

Ziel der 3-teiligen Seminarreihe ist es, die M-Lehrkräfte für die Grundzüge 

des Fachbereiches „GZ (Raumgeometrie und CAD)“ zu qualifizieren. 

Bezug: Lehrplanverordnung der NMS: 

„Sofern Geometrisches Zeichnen nicht als eigener Unterrichtsgegenstand 

geführt wird, sind im Unterricht von Mathematik die Grundzüge des 

Unterrichtsgegenstandes Geometrisches Zeichnen zu vermitteln.“ 

Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:     Lehrpersonen aus VMS/NMS 

Max. Teilnehmer/innenMax. Teilnehmer/innenMax. Teilnehmer/innenMax. Teilnehmer/innen    25 
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Besondere Hinweise Besondere Hinweise Besondere Hinweise Besondere Hinweise (z.B. 

Kosten, bes.Treffpunkte, 

Skripten etc.)    

- 2. Block:  6./7. März 2014 

- 3. Block:  13. Juni 2014 

- Kostenersatz für Materialien 

- Die erfolgreiche Teilnahme kann für die Qualifizierung als GZ-Lehrperson 

angerechnet werden.       
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